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Hochfest der Aufnahme Mariens  
in den Himmel 

 

       L: Kor 15,20-27a, Ev: Lk 1,39-56 

 
 

Mariä Himmelfahrt 
 

Jedes Glück und jede Träne, 
das Vertrauen und die Angst, 

deine Arbeit, deine Pläne 
und die Lieder, die du sangst, 

was dein Herz im Leiden lernte 

und dein „Ja, ich bin bereit!“, 
alles wurde Gottes Ernte 

für sein Reich der Herrlichkeit. 
 

Einen Sohn hast du geboren, 
nahmst ihn voller Liebe an. 

Einen Sohn hast du verloren, 
als er seinen Weg begann. 

Aber er, auf den du schautest, 

der so unbegreiflich schien, 
dem du bis zum Kreuz vertrautest, 

wollte alle zu sich ziehn. 
 

Du, Maria, bist ein Zeichen. 

Sei uns nah auf deine Art! 

Hilf uns unser Ziel erreichen, 
lehre uns die Himmelfahrt! 

Wenn wir Christus Antwort geben, 
immer neu, von Tag zu Tag, 

bringt auch unser Erdenleben 

einen himmlischen Ertrag. 
 

(Peter Gerloff) 
 
 

 

Kollekte: An diesem Sonntag, 16.8., wird für die Aufwendungen zum Fest Mariä 
Himmelfahrt kollektiert. Am kommenden Sonntag, 23.8., ist die Kollekte für Aufgaben 

der Pfarrgemeinde bestimmt. 
 

Pfarrbüro: Noch bis zum 1.9., ist das Pfarrbüro vormittags von 9-12 Uhr geöffnet. Der 
Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört, so dass bei dringenden Anliegen zeitnah 

ein Rückruf erfolgen kann.  
 

 
 



 

„10 Minuten für den Frieden“ am 15.8.: Ein kleines Zeichen der Hoffnung setzen  

gegen die Kriege und die Gewalt in der Welt – dazu wird am 1. und 3. Samstag eines 
jeden Monats in die Laurentiuskirche eingeladen. Ein kurzer Impuls mit Gedanken zum 

Frieden soll die Hoffnung bewahren, dass die politischen und diplomatischen 

Bemühungen um Frieden erfolgreich sein mögen.  
An diesem Samstag, 15.8., beginnt das Friedensgebet statt um 12 Uhr erst um 12.15 

Uhr. Nach dem Angelusläuten um 12 Uhr erklingt zum Fest Mariä Himmelfahrt in 
unseren Kirchen für 10 Minuten festliches Glockengeläut. 
 

An diesem Samstag, 15.8., haben Ehrenamtliche tagsüber einen wachen Blick auf die 

Votivtafeln bei der Madonna in der Kirche und sind zudem offen für kleine Gespräche. 
 

„Segen2go“: Ein persönlicher Segen für den Weg: Von 16 bis 18 Uhr sowie von 

19 bis 21 Uhr stehen an diesem Samstag, 15.8., Haupt- und Ehrenamtliche vor der 

Laurentiuskirche bereit, um Menschen einen persönlichen Segen und einen stärkenden 
Zuspruch mit auf den Weg zu geben. Wer möchte, kann einfach vorbeikommen, kurz 

innehalten und sich segnen lassen. Vielleicht geht es um einen wichtigen Schritt, eine 
persönliche Herausforderung, einen Neuanfang – oder einfach um den Wunsch nach 

einem guten Wort und Gottes Begleitung. „Segen2go“ möchte zeigen: Kirche kann 

mitten im Alltag einen Moment schenken, der guttut und stärkt. 
 

Die Festwoche Mariä Himmelfahrt steuert auf ihren Höhepunkt zu mit den Fest- 

gottesdiensten, der Illumination der Bögen und der Kirchen und der Großen Stadtpro- 
zession. Prälat Peter Kossen, Lengerich, wird die Predigt am 15.8. um 18 Uhr und am 

16.8. um 9 Uhr in der Laurentiuskirche halten. Die musikalische Gestaltung liegt am 

Samstagabend in den Händen der Laurentiuskantorei und einem Orchester unter der 
Leitung von Ute Roddey.  Gesungen werden die „Missa Sancti Francisci Assisiensis“ von 

Damijan Mocnik und das Ave Maria von Ola Gjeilo.  
Bereits um 17 Uhr ist in der Josefkirche ein Wortgottesdienst mit Kommunionfeier.  
 

Die Kirchen St. Laurentius und St. Marien sowie die Klosterkirche und die 

Christuskirche werden an diesem Abend illuminiert.  
Ab 20.15 Uhr erklingt festliche Orgelmusik in der Klosterkirche mit Klaus Vetter. 

Ab 20.30 Uhr stimmt die Marienkantorei unter der Leitung von Michael Schmitt-Prinz, 
in der Marienkirche Marienlieder an. 

Ab 20.30 Uhr erklingt festliche Instrumental- und Vokalmusik von Karina von Ambüren, 

Mezzosopran, Gabriele Ayten, Klavier und Orgel in der Laurentiuskirche. 
Ab 21.00 Uhr gibt es zudem eine Abendmusik in der Christuskirche.  

 

Am Sonntag, 16. August, beginnt um 9 Uhr in der Laurentiuskirche das Festhochamt. 
Die Predigt wird gehalten von Prälat Peter Kossen, Lengerich. Die musikalische 

Gestaltung im Gottesdienst liegt in den Händen des Chores Kreuz & Quer unter der 

Leitung von Elke Blienert. 
Anschließend geht die Große Stadtprozession durch die Marienbögen. An den 

Segensaltären übernimmt ein Projektchor unter der Leitung von Michael Schmitt-Prinz 
die musikalische Gestaltung. Der eucharistische Schlusssegen wird in der Laurentius-

kirche erteilt.  
 

Aufgrund der Baustellen in der Altstadt nimmt die Prozession in diesem Jahr einen 
veränderten Verlauf. Der Weg führt von der Laurentiuskirche zunächst über Kloster- 

 
 



 

straße, Molkenstraße und Oststraße in die Probsteigasse. Dort findet die Segnung der 

neuen Madonnen-Skulptur in der Mariengrotte auf dem Gelände des Klosters statt. 
Anschließend steuert die Prozession den ersten Segensaltar am Osttor an. 

Der Weg führt weiter unter dem Bogen „Obere Brünebrede“ her und von dort über die 

Zuhornstraße in die Oststraße in Richtung Heumarkt-Bogen. Über den Krickmarkt 
gelangt die Prozession in die Königstraße und in die Bülstraße sowie über den Ostwall 

und Freckenhorster Wall zur Stadtbücherei zum zweiten Segensaltar. Von dort führt der 
Weg über die Lange Kesselstraße zum Marienkirchplatz mit dem gelegten Blumenbild 

und einem weiteren Segensaltar. Über die Hohe Straße geht es dann wie gewohnt über 

Lüninger-, Mühlen- und Emsstraße zum Marktplatz und von dort zum Schlusssegen in 
die Laurentiuskirche. 
 

Um 19.30 Uhr wird mit dem Taizé -Gebet open air auf der Freifläche vor dem 

Marienturm unter dem Leitwort „Raum geben“ eine Möglichkeit geboten, im 

schnelllebigen Alltag zur Ruhe und zur Besinnung zu kommen. Das Motto greift das 

Leitwort des Wallfahrtsjahres 2026 im nordwestdeutschen Raum auf. Charakteristisch 
für die Taizé-Gebete sind die meditativen Gesänge mit kurzen, sich wiederholenden 

Textzeilen. Im Wechsel mit Gebeten und Lesungen entstehen Zeiten der Stille, um zur 

Ruhe zu kommen und den eigenen Gedanken und dem Glauben nachzuspüren. Bereits 

ab 19 Uhr wird zum gemeinsamen Üben der Lieder eingeladen.   
 

Einweihung und Segnung einer Madonna im hinteren Teil des Kloster -
Geländes: In der Natursteingrotte auf dem Klostergelände stand bis zum 

Besitzerwechsel des Klosters eine Madonna des Warendorfer Künstlers Heinrichs 
Friederichs. Der Förderverein für das Kulturgut Franziskanerkloster Warendorf hatte es 

sich zum Ziel gesetzt, dort wieder eine Madonna aufzustellen.  

Der Künstler und Designer Manfred Kronenberg hat nun eine neue Madonna aus 
Cortenstahl entworfen, die die ursprüngliche Skulptur in zeitgemäßer Form zitiert. Am 

Samstag, 15.8., wird die Madonna um 19.45 Uhr in einer kleinen Zeremonie in 
Anwesenheit von Bürgermeister Peter Horstmann der Öffentlichkeit übergeben. Im 

Rahmen der Mariä-Himmelfahrts-Prozession am Sonntag, 16.8., wird sie gesegnet  
 

275 Jahre Mariä Himmelfahrt in Warendorf in 2027: Im kommenden Jahr wird 
in St. Laurentius Warendorf 275 Jahre Mariä Himmelfahrt gefeiert. Die Vorbereitungen 

für das Jubiläumsfest laufen an. Ein partizipatives Projekt eines Warendorfer 
„Wünschetuches“ wird initiiert von Reinhold Berger, Sammlung Maria ImPuls der Zeit, 

und Dorothee Nottebaum nach einem Konzept der Textilkünstlerin Gisela Hafer, 

Frankfurt. Werden Sie ein Teil des Warendorfer „Wünschetuches“! Wir wissen heute 
nicht mehr genau, welche Wünsche, Sorgen oder Gedanken die Menschen damals 

hatten. Sicher ist nur: Es waren andere als heute. Ziel der Projektgruppe ist es, ein 
Kunstwerk zu schaffen, das zeigt, was die Menschen heute bewegt. Anhand der Fragen 

„Woran glaube ich?, Was bedeutet mir Liebe?, Worauf hoffe ich?“ sollen Gedanken auf 
Leinenstreifen geschrieben werden. Alte Leinentücher sind von Warendorfern für diesen 

Zweck gestiftet worden. Aus diesen individuellen Beiträgen entsteht Anfang 2027 das 

Warendorfer Wünschetuch. Noch an diesem Wochenende stehen Stationen in der 
Laurentiuskirche und der Marienkirche bereit, an denen die Leinenstreifen mit 

Textilstiften in Blau Rot oder Grün beschriftet werden können. Zusätzlich können die 
Gedanken bis Samstagabend auch an der Münsterstraße 14 auf Leinen gebracht werden 

 
 



An diesem Wochenende sind an den drei Stationen die Künstlerin Gisela Hafer und die 

Organisatoren jeweils von 10-12 Uhr und von 16-18 Uhr persönlich vor Ort. 
 

Warendorfer Orgelsommer 2026 lädt in die Laurentiuskirche ein: Im Rahmen 

des Warendorfer Orgelsommers konzertieren von August bis Oktober auswärtige 
Organisten auf der Fleiter-Orgel. Nach dem Auftakt am 9.8. mit Prof. Wolfgang Seifen 

ist am 6.9. der Organist Paolo Oreni aus Italien zu Gast. Am 11.10. kommt Martin 

Sonnen aus Korschenbroich.  
 

„Balance“ - Spirituelle Körperarbeit für Körper und Seele: Nach der 

Sommerpause bietet Pastoralreferentin Marion Bause zum Thema „Balance“ fünf 
Abende mit spiritueller Körperarbeit an. Die Abende finden jeweils donnerstags, 

10./17.9., sowie 1./8./15.10., in der Zeit von 19.30 – 21.00 Uhr im Pfarrsaal St. Marien 

statt. Anmeldung und detaillierte Informationen gibt es bei Marion Bause, Mail: bause-
m@bistum-muenster.de 
 

Die Erzählbänke finden Sie im Juli von 15 – 16.30 Uhr jeweils am Dienstag, 18./25.8., 

auf der Bank vor dem westpreußischen Landesmuseum, und jeweils am Montag, 
24./31.8., an der Friedhofskapelle links vom Urnenfeld. Und von 10 -11.30 Uhr am 

Freitag, 21.8., im FreiRaum an der Münsterstr. 27 und im Apfelgarten in Freckenhorst 
am Mittwoch, 12./26.8., von 15–16.30 Uhr.  
 

Kfd St. Marien-Laurentius 

- fährt am Freitag, 28.8., zur Waldbühne nach Hamm-Heessen. Gespielt wird „Kein 
Pardon - das Musical“. Abfahrt ist um 17.30 Uhr vom Hauptbahnhof Warendorf mit dem 

Bus. Die Kosten betragen 35 € bzw. Nichtmitglieder 40 €. Zahlung auf das Konto DE14 
4036 1906 7332 5340 00 der kfd. Anmeldung an E. Stanke, 0177/4304291. 
 

Gottesdienste/Veranstaltungen in St. Laurentius vom 15.8. - 23.8. 

Samstag 12.15 Uhr Friedensgebet   Laurentiuskirche 

  17.00 Uhr Wortgottesdienst   Josefkirche  
    mit Kommunionfeier 

  18.00 Uhr Festgottesdienst  Laurentiuskirche 

Ab 20.15 Uhr festliche Instrumental- und Vokalmusik in den Kirchen. 
Sonntag    09.00 Uhr Festgottesdienst  Laurentiuskirche 

    anschl. Große Stadtprozession 
  19.30 Uhr Taizé-Gebet   Turm an der 

              Marienkirche 
Mittwoch 18.00 Uhr Eucharistiefeier    Laurentiuskirche 

Donnerstag 15.00 Uhr Wortgottesdienst kfd  Josefkirche 

Freitag  09.00 Uhr Eucharistiefeier   Marienkirche  
Samstag 17.00 Uhr Wortgottesdienst  Josefkirche 

    mit Kommunionfeier  
  18.30 Uhr Eucharistiefeier   Laurentiuskirche 

Sonntag 10.00 Uhr Eucharistiefeier   Marienkirche 
  11.15 Uhr Eucharistiefeier   Josefkirche  
 
 
 

Katholische Kirchengemeinde St. Laurentius,  
Klosterstr. 15, Warendorf, Tel. 02581/ 98917-0, 

E-Mail: stlaurentius-warendorf@bistum-muenster.de; www.stlaurentius-warendorf.de, 
www.facebook.de/stlaurentiuswarendorf, www.instagram.de/stlaurentiuswarendorf 

 
 


